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Lieber Leser,

kennst du schon alle Teile aus meiner Reihe?

Das kleine Böse Buch

Das kleine Böse Buch 2 – Jetzt noch gefährlicher!

Das kleine Böse Buch 3 – Deine Zeit ist gekommen!

Einer krasser als der andere!

[image: ]


[image: ]


Vollständige E-Book-Ausgabe der 2021 in der Ueberreuter Verlag GmbH, Berlin, erschienenen Buchausgabe

E-Book © Ueberreuter Verlag GmbH, Berlin 2021

ISBN 978-3-7641-9297-6

Printausgabe © Ueberreuter Verlag GmbH, Berlin 2021

ISBN 978-3-7641-5203-1

Alle Rechte vorbehalten. Das Werk darf – auch teilweise – nur mit Genehmigung des Verlags wiedergegeben werden. Übereinstimmungen und Ähnlichkeiten mit lebenden Personen oder Familien sind rein zufällig und nicht beabsichtigt.

Dieses Werk ist urheberrechtlich geschützt. Jegliche Vervielfältigung und Verwertung ist nur mit Zustimmung des Verlags zulässig. Das gilt insbesondere für Übersetzungen, die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen sowie das öffentliche Zugänglichmachen z. B. über das Internet.

Lektorat: Angela Iacenda

Umschlag- und Innenillustrationen: Thomas Hussung

www.ueberreuter.de


Lieber Leser,

um mich am besten lesen zu könnnen, solltest du folgende Einstellungen beachten:

Verändere meine voreingestellte Schriftart nicht. Sollte es doch einmal versehentlich passieren, kannst du sie im Menü deines Leseprogramms wieder auf »Original« oder »Verlagsschrift« zurücksetzen. Die Größe meiner Schrift kannst du einstellen, wie du magst.

Meine Kapitel sind durcheinander. Keine Sorge, ich zeig dir schon den Weg. Um aber nicht bereits den Anfang eines Kapitels zu sehen, das du erst später erleben wirst, empfehle ich dir, dein Gerät so einzustellen, dass du immer nur eine meiner Seiten siehst. Bei vielen Geräten ist das bereits voreingestellt. Wenn du aber zum Beispiel ein Tablet benutzt, musst du es vielleicht drehen, damit du nicht zwei Seiten siehst.

Lies mich besser nicht im Nachtmodus, der Hintergrund sollte also weiß sein, nicht schwarz. Du willst ja nicht den Besuch meines Kerkers verpassen, oder? Du kannst meinen Hintergrund im Menü deines Leseprogramms verändern. Wenn du nicht weißt, wie, frag einfach jemanden, der sich damit auskennt.

Dein kleines böses Buch
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Endlich! Da bist du ja!

Ich hab schon auf dich gewartet! Hallo! Ich bin das kleine Böse Buch! Ich brauche dich! Ganz dringend! Für eine Schatzjagd!

Du magst doch Schätze, oder?

Ach, bestimmt, jeder mag doch Schätze!

Vor allem, wenn ich dir sage, dass wir einen ganz besonders tollen suchen!

Er ist nämlich nicht nur unglaublich wertvoll.

Sondern auch noch magisch!

Und ja. O. k. Ich geb zu: Es könnte ein bisschen gefährlich werden. Uns erwarten fiese Rätsel. Und wahrscheinlich sogar Monster!

Aber du bist doch kein Angsthase, oder? Oder eine Angsthäsin? Du siehst mir nicht danach aus.

Das musst letzten Endes aber du entscheiden.

Deshalb beantworte jetzt einfach folgende Frage: Magst du Schatzjagden?

[image: ]
Na klar, mag ich Schatzjagden! Die sind toll! Man reist durch fremde Länder, liest geheime Karten, und sicher ist das gefährlich! Aber man findet auch sagenhafte Reichtümer! Und Monster kann man ja vielleicht als Haustier behalten!
—> Dann klicke hier!
[image: ]
Schatzjagden sind doof. Ich hocke lieber zu Hause rum und langweile mich.
—> Dann leg mich jetzt weg und such dir ein anderes Buch voller süßer Einhörner und lustiger Katzenfotos.
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Du meinst, die verfluchte Münze könnte im Kinderzimmer stecken? Aber wo?

In einem Fluchglas! Du bist genial, Mensch! Da wirft man Münzen rein, wenn man geflucht hat!

Aber ich sehe kein Fluchglas. Hm.

Das war zwar eine gute Idee, aber hier ist nichts.

Gehen wir zurück.


[image: ]

Sitzt dein Superhelden-Outfit? Cool! Dann lass uns loslegen!

Also, Moni, wo ist denn dieser »Schicksalsberg«, in dem die Schatzkammer liegt?

Müssen wir vielleicht durch ein riesiges Gebirge voller Drachen? Oder auf eine unheimliche Vulkaninsel? Oje, Mist! Daran hab ich noch gar nicht gedacht! Müssen wir uns erst noch ein Schiff besorgen? Oder ein Flugticket?

Du liegst gar nicht so weit daneben! Der Schicksalsberg ist wirklich ein Vulkan! Aber keine Sorge. Wir kommen auch ohne Ticket hin. Er liegt im Reich der Albträume.

Puh, da haben wir ja Glück gehabt, kein Ticket.

Äh, warte, Moment mal.

Im Reich der … WAS?! Moni, das hattest du noch gar nicht erwähnt. REICH DER ALBTRÄUME? Das klingt aber ziemlich unheimlich!

Oh ja! Sogar sehr! Dort lebt alles Schlimme und Gruselige, was man sich nur vorstellen kann. Man sagt, dort sollen sogar echte Albträume wohnen! Wie so eine Art Monster, wisst ihr? Niemand weiß, wie sie aussehen. Oder wie viele es noch gibt. Aber wir dürfen ihnen auf keinen Fall begegnen! Die sind supergefährlich.

Echte Albträume? Uah … Unheimlich!

Du hast doch gesagt, du wärst gern gruselig. Da müsste ein Besuch im Reich der Albträume doch genau das Richtige für dich sein, oder?

Äh, natürlich. Klar. Logisch! Albträume … haha, das wird sicher lustig, was?

Außerdem sind wir ja keine Angsthasen, oder? Wir sind ein super Team! Das beste, das es gibt sogar! Deshalb lasst uns am besten gar nicht weiter darüber nachdenken, sondern gleich loslegen.

Ja, legen wir los! Am besten, unser Mensch nimmt die Karte! Dann kann er uns führen!

Super Idee! Nimm du als unser Auserwählter die Karte! Schau sie dir genau an!
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Seht ihr das große X im Schlund des Totenkopfes oben rechts? Da ist die verbotene Schatzkammer. Da müssen wir hin.

Die Schatzkammer ist so eine Art Tresor. Deshalb liegt sie auch in der Totenkopfhöhle. Am Fuß des Schicksalsbergs. Weil alle dachten, da traut sich nie jemand hin.

Hm. Anscheinend brauchen wir 3 Schlüssel, um hineinzukommen. Habt ihr sie gesehen?

Ja! Sah so aus. Der erste scheint im Geisterhaus versteckt zu sein!

Und habt ihr den Satz beim Zaun gesehen? »Sucht die verfluchte Münze.« Was bedeutet das wohl?

Keine Ahnung. Vielleicht ist das ein Hinweis, wo der Schlüssel versteckt ist?

Gut! Dann folgen wir der Spur!

Liebe Leserin, lieber Leser: Jetzt liegt es bei dir. Mach den ersten Schritt und folge dem ersten Schlüssel auf der Schatzkarte!

Klicke hier!
[image: ]
Unsere Schatzjagd beginnt!


[image: ]

Hm. Nur ein Speicher. Hier scheint nichts zu sein.

Mein Papa hat sein Labor bei uns im Speicher. Na ja, in seinem Turm. Da hat er lauter Käfige und Bücher und eine voll spannende Sammlung von Schrumpfköpfen! Einer davon kann sogar sprechen!

Aber verfluchte Münzen oder goldene Schlüssel gab es da keine, oder?

Nee, die gab es nicht.

Hm. Hier auch nicht. Scheint, als müssten wir uns doch woanders umgucken.

Gehen wir zurück.
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Gute Wahl! Du hast echt Lust auf eine Schatzjagd? Mit geheimnisvollen Karten, Rätseln und sagenhaften Reichtümern?

Dann herzlichen Glückwunsch! Du bist dabei!

Wobei … Moment noch … Ähem … Stimmt ja.

Ganz so einfach ist das leider nicht. MIST. Es gibt da nämlich dummerweise einen kleinen Haken.

Aber keine Sorge! Das kriegen wir hin! Vertrau mir. Alles wird gut.

Also, wie es scheint, kann dieser ganz besondere Schatz nämlich nur von einem »Auserwählten« gefunden werden. Weiß auch nicht, was das soll. Das ist ein ganz besonderer Mensch, weißt du? Irgendwie anders als andere. So was wie ein Superheld. Und … na ja … Ähm …

Also, deshalb wollte ich mal fragen: Du bist nicht zufällig einer, oder?

Ich mein, was denkst du?

Es ist doch bestimmt supertoll, dir zu begegnen, nicht? Jeden Morgen, wenn du aufstehst und beim Zähneputzen in den Spiegel guckst und … gut. O. k., da vielleicht noch nicht.

Aber später dann! So ab Mittag!

Da bist du doch bestimmt so richtig cool und alle bewundern dich den lieben langen Tag, oder?

Na ja, und falls nicht, keine Sorge. Heldinnen und Helden wissen am Anfang ja oft noch gar nicht, dass sie welche sind!

Nur manchmal hat man ja schon so eine Ahnung.

Und bei dir hab ich eben ein gutes Gefühl! Ich bin sicher, du bist genau, was ich suche!

Wir können ja einfach mal gucken, ja? Ob du was Besonderes bist.

Auserwählte haben doch immer so Superkräfte, nicht wahr? Bist du zum Beispiel besonders stark? Oder schlau? Kannst du Gedanken lesen? Oder Dinge fliegen lassen? Oder gehen in deiner Nähe immer Elektrogeräte kaputt? Hast du irgendwelche Narben, seltsame Muttermale oder fehlt dir ein Bein? Oder wurdest du irgendwann verstrahlt oder von einem exotischen Insekt gebissen? Oder hast du an einem unheimlichen Experiment teilgenommen?

Das könnte alles wichtig sein!

Auserwählte haben doch auch immer seltsame Ticks oder lustige Macken.

Vielleicht sind die dir ja bisher nicht aufgefallen. Aber es ist superwichtig! Also denk nach!

Bist du besonders groß oder klein? Was hat oder kann oder mag außer dir niemand? Körpermerkmale, Talente, Ticks, Macken, Muttermale, Frisuren oder komische Spitznamen. Überleg dir genau, was deine besonderen Merkmale sind! Je mehr, desto besser!

Lies erst dann hier weiter!
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Du bist dem ersten Schlüssel gefolgt! Super!

Wir sind beim Geisterhaus! Jetzt geht es los!

Guckt mal, wie unheimlich!

Da! Auf dem Grabstein. Da glühen Buchstaben! Das war auf der Karte nicht zu sehen! Da, wo »Opfer« steht!

Das ist bestimmt ein Hinweis, wie wir reinkommen.

Mensch! Du kriegst bestimmt raus, was die glühenden Buchstaben bedeuten!

Ja! Deine erste Heldentat! Das Rätsel des verwunschenen Grabsteins! Finde raus, welche Zahl die leuchtenden Buchstaben ergeben und wie wir ins Geisterhaus kommen!

? + ? + ? =

35

24

72

18
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Sehr gut! Du hast was gefunden, was dich einzigartig macht! Ganz normal bist du also schon mal nicht! Das ist doch ein gutes Zeichen, oder, Moni?

[image: ]

Ja, guter Anfang! Für die Schatzkammer brauchen wir nämlich eine echt coole Socke. Jemanden, der richtig mutig und clever ist. Sonst kriegen wir das Portal nicht auf.

Das ist Moni. Sie ist die Dritte in unserem Team!

Hallo, Mensch! Es freut mich, dich kennenzulernen. Ich wünsche dir einen langsamen und grauenvollen Tod.

Ähm … Keine Sorge. Sie meint das nicht so. Sie ist eine Dämonin. Stell dir vor: Sie kommt aus der Hölle! Krass, oder? Sie ist da abgehauen, weil … ach, das erzähl ich später. Wichtig ist: Von ihr kommt die Karte!

Ja, ich hab sie aus dem Labor von meinem Papa geklaut! Ich hatte keine Wahl! Meine Eltern wollen Grumpy fressen! Kannst du dir das vorstellen? Die wollen ihn mir wegnehmen. Und aus ihm Hackfleisch machen!

Aber nicht mit uns. Jetzt haben wir die Karte. Mit der hauen wir ab. Stimmt’s, Grumpy?

POPELPUPS!

Grumpy ist Monis Haustier und kann nur alberne Schimpfwörter sagen. Ich mag ihn.

Wir brauchen also einen echten Helden. Jemanden, der das Portal öffnet, damit wir da durch fliehen können.

Keine Sorge. Wir können dich unterwegs ja auch ein bisschen trainieren. Mit Horrorgeschichten. Und Rätseln. Damit du auf deine Heldentaten vorbereitet bist. Lass uns am besten gleich anfangen, ja? Trainieren wir deine Cleverness. Löse einfach das folgende Rätsel, dann verrate ich dir, was es mit dem Schatz auf sich hat! Das ist voll abgefahren, ich schwör!

Siehst du die Textbruchstücke da?
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Eins gehört nicht dazu, aber sechs davon hintereinander ergeben Sinn. Addiere ihre Werte. Wenn du auf die richtige Zahl klickst, verrate ich dir das Geheimnis des Portals:

? + ? + ? + ? + ? + ? =

40

38

123

35
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Eine Gruft!

Wie unheimlich!

Guckt mal! In dem

Sarg! Da ist jemand!

Ein Vampir!

Sind Vampire eigentlich Geister?

Hm. Weiß nicht. Die haben ja noch einen Körper. Genau wie Zombies. Die sind ja auch nicht tot. Nur »untot«.

Hilft uns das irgendwie?

Glaub nicht. Ich seh hier auch nirgends eine Münze.

Lasst uns schnell zurück, bevor der aus seinem Sarg kommt.
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Du hast den Geheimgang ins Geisterhaus gefunden! Wir sind drin!
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Huh … Guckt mal! Wie unheimlich! Hier brennen überall Kerzen! Und da! Eine Skeletthand! Igitt!

Seht ihr den Schädel? Der beobachtet uns! Geisterhäuser sind echt nicht meins. Hier lauern sicher überall Gespenster! Die können schlimme Dinge mit einem machen, hat mir mein Papa erzählt!
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Ja, wusstet ihr, dass man von Geistern zum Beispiel »besessen« werden kann? Die schlüpfen in deinen Körper wie in eine Hülle und kontrollieren dann deine Bewegungen! Wie eine Puppe. Und du kannst nichts dagegen tun!

Ehrlich? Gruselig! Und ich hab gehört, Geister können dir das Blut in den Adern gefrieren lassen. Das find ich krass. Bestimmt bekommt man deshalb auch Gänsehaut, wenn die durch einen durchfahren. Weil das Blut kälter wird!

Ich hab mal von zwei Jungs gehört, die nach der Schule in so ein altes Haus geschlichen sind. Genauso eins wie das hier … Weil sie einen Geist fotografieren wollten. So als Mutprobe, versteht ihr? Und weil sie mit den Fotos berühmt werden wollten!

Und?
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Na ja, sie schleichen sich direkt nach der Schule rein, und hören gleich beim Reinkommen ein unheimliches Kreischen vom Dachboden. Als sie mit der Kamera hinrennen, ist es zwar nur eine alte Standuhr. Aber die schlägt Mitternacht! Und als sie aus dem Dachfenster blicken, ist es draußen plötzlich stockdunkel!

Dann hören sie von unten ein schreckliches Heulen, WUAHHHHH, als ob jemand weint oder stirbt oder so! Und als sie zitternd nachschauen, ist es zwar nur der Wind, der durch eine Ritze pfeift. Aber auf einmal donnert es, weil sich ausgerechnet in der Nacht ein Gewitter zusammenbraut, sodass sie sich auch nicht mehr nach Hause trauen. Bei jedem Blitz sehen sie unheimliche Schatten vor den Fenstern tanzen, und wissen nicht, ob das nur Bäume sind oder was anderes. Und als sie dann ein Feuer machen, weil bei einem Blitzeinschlag auch noch der Strom ausfällt, da finden sie im Kamin einen alten Geheimgang voller Spinnweben und dahinter ein echtes Skelett! Und als sie schreiend fliehen, finden sie keinen Ausgang mehr, nur Flure und Treppen und lange Kellergänge! Und erst, als die Sonne aufgeht, entkommen sie wie durch ein Wunder aus dem Haus.

Krass. Und? Haben sie Fotos gemacht? Sind sie dann berühmt geworden?

Das ist das Unheimlichste an allem. Denn als sie ihre Fotos angucken, da finden sie nur ein einziges Bild. Und zwar von sich selbst. Wie sie beide friedlich vor dem Kaminfeuer schnarchen. Und da weicht plötzlich alle Farbe aus ihren Gesichtern und ihre Haare werden mit einem Schlag kreideweiß …

Uaah … Unheimlich. Meint ihr etwa, so was könnte uns vielleicht auch passieren? Dass wir hier nicht mehr rauskommen? Oder unsere Haare weiß werden?

Keine Ahnung. Besser, wir sind vorsichtig. Es sei denn, ihr mögt weiße Haare.

Die Frage ist nur, wo wir suchen sollen. Habt ihr gesehen? Auf der Karte steht: »Sucht die verfluchte Münze.« Das ist bestimmt ein Hinweis, wo der Schlüssel versteckt ist. Aber wo in einem Geisterhaus gibt’s verfluchte Münzen? Hat jemand von euch eine Ahnung?

Ich fürchte, wir müssen das Haus durchsuchen. Dabei würd ich am liebsten gleich wieder abhauen. Ich mein, was machen wir, wenn jetzt plötzlich das Licht ausgeht? Lasst uns lieber beeilen.

O. k., am besten, wir verlassen uns auf deine Superhelden-Fähigkeiten! Schnell! Was sagen deine Superhelden-Sinne? Entscheide du, wo wir als Erstes nach der verfluchten Münze suchen:
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Auf dem Speicher!

—> Lies hier weiter.
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Im Kinderzimmer!

—> Lies hier weiter.
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In der Gruft!

—> Lies hier weiter.
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Im dunklen Keller!

—> Lies hier weiter.
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Aber klar! Wenn die eine Münze kein 20-Cent-Stück ist, dann ist eben die andere eins! Und die erste ein 10-Cent-Stück. Du bist genial!

Waaas?! Ihr meint … Einfach die andere?! Ich … Aber … aber das ist ja total einfach!

Jaaa! Es kann eben nicht jeder einen superschlauen Superhelden-Auserwählten dabeihaben. Damit gehört der Schlüssel uns!

Potztausend! Das darf nicht sein ..! So einfach …
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Seit 350 Jahren grüble ich schon! Und nun kommt ihr und löst das Rätsel! Jetzt kann ich endlich ruhen! Endlich Frieden! Ich kann gehen! Die andere Münze ist ein 20-Cent-Stück … so simpel … aaaarrrrr!

Der Pirat löst sich auf! Du hast das Rätsel gelöst und ihn von seinem Fluch befreit! Wir haben es geschafft! Seht ihr?
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Tatsächlich! Ein goldener Schlüssel! Wir haben den ersten!

Guckt mal, da steht was drauf! N O W. Ist das nicht Englisch für »jetzt«?

Ja! Hm. Aber was soll uns das sagen?

Versteh ich auch nicht. Vielleicht ergibt es Sinn, wenn wir alle drei Schlüssel haben?
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Gut! Die restlichen zwei finden wir auch noch!

War doch ein Klacks bis hierhin, oder? Ich hab doch gesagt, wir sind ein tolles Team!

Wir müssen trotzdem vorsichtig sein. Wenn unser Mensch nicht die Lösung gefunden hätte, wären wir jetzt verflucht!

Ich hab euch ja gewarnt, dass es riskant wird. Du willst doch jetzt keinen Rückzieher machen, oder?

Ich?! Für Grumpy tu ich alles! Siehst du, Grumpy? Wir haben den ersten Schlüssel! Bald gehen wir durchs Portal in die echte Welt und dann wird dich niemand mehr fressen!

KOTZWÜRG!

Sag mal, warum mögen deine Eltern Grumpy eigentlich nicht? Wegen des Fluchens? Das ist doch lustig.

Ganz genau. Grumpy ist ihnen zu »niedlich«.

Zu niedlich?! Was?

Meine Mama will, dass aus mir mal eine richtige Teufelin wird. Genau wie sie. Und mein Vater ist ein böser Hexenmeister. Er träumt davon, dass aus mir mal eine große Seuche wird. Oder eine Katastrophe! Damit er stolz auf mich sein kann, wie er sagt.

Ich will aber keine Seuche sein. Und auch keine Teufelin. Und erst recht keine Katastrophe!

Am liebsten wär ich einfach nur ein kleiner Plagegeist. Und würd zum Beispiel Ohrwürmer komponieren! Die einem nie mehr aus dem Kopf gehen! Oder vielleicht Lachanfälle auslösen. So im falschen Moment. Bei Hochzeiten. Oder Beerdigungen! Oder Fürze, die genau dann kommen, wenn es grad peinlich ist.

Aber meine Eltern wollen das nicht hören. Sie sagen, ich soll nicht so albern sein und endlich eine anständige Dämonin werden.

Und dann habe ich vor ein paar Tagen Grumpy auf der Straße gefunden … Er hatte sich einen Fuß eingeklemmt und jämmerlich geweint. Nachdem ich ihn befreit hab, ist er sofort auf meine Schulter gehüpft. Da hab ich ihn mit nach Hause genommen.

Du hast ihn gerettet? Dann bist du ja auch eine Heldin!

Hab ich auch gedacht. Aber von wegen. Meine Eltern haben voll geschimpft! Meine Mama meinte, eine Dämonin braucht ein anständiges Haustier. Eine Schlange. Oder eine Spinne. Auf jeden Fall was Giftiges. Und wieso ich überhaupt irgendjemanden rette? Und dann meinte sie, so ginge das nicht weiter mit mir, wenn ich nicht bald richtig böse werde, macht sie aus Grumpy Hackfleisch. Und als mein Vater dann meinte, dafür würd’s ja nicht mal reichen, an Grumpy wär doch kaum was dran … Da bin ich ausgerastet.

Zu Recht!

Gut! Dann bin ich eben böse! Das haben sie halt jetzt davon! Das lass ich mir nicht bieten! Ich hab mir den Schlüssel zum Labor von meinem Papa geschnappt, mir die Karte geholt und bin abgehauen. Nicht wahr, Grumpy? Wir gehören zusammen! Die fressen dich nicht!

HÜHNERKACKE!

Wir sollten uns aber beeilen. Bevor mein Vater mitkriegt, dass die Karte weg ist. Sonst … ähm … kann ich für nichts garantieren.

Gut, dann lasst uns lieber schnell den zweiten Schlüssel finden. Wo müssen wir denn als Nächstes hin? Guck mal auf die Karte.
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Tja, das wird euch nicht gefallen. Sieht so aus, als müssten wir ins Land der Monster.

LAND DER MONSTER?!

Wie cool! Klingt doch voll spannend! Da wollte ich schon immer mal hin! Meint ihr, das ist gefährlich?

Na ja, auf der Schatzkarte lauern da überall unheimliche Wesen. Seht ihr den Typen mit nur einem Auge? Oder diesen Drachen, der sich aus den Kratern windet? Wenn wir dem gegenüberstehen … ich weiß nicht.

Auf der Karte war wieder so ein Hinweis: »Sucht im Schatten.« Was das wohl bedeutet?

Oh nein. Wisst ihr, was ich glaube? Die Karte will, dass wir ein Schattenmonster suchen!

Ein Schattenmonster? Hab ich noch nie gesehen.

Die sieht man auch nicht. Die spürt man!

Wo immer dunkle Schatten lauern. Am Ende von langen Fluren. Oder Treppen in die Tiefe. Oder wenn sich dir in einem dunklen Zimmer plötzlich deine Nackenhaare aufstellen … Genau da lauern Schattenmonster auf ihre Opfer …!

Und das sollen wir jetzt auch noch suchen!

O. k., scheint, als wäre das schon wieder eine Mission für einen Superhelden. Zum Glück haben wir dich dabei, was? Also los. Prüf mal, ob dein Kostüm noch richtig sitzt.
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Dann folge dem zweiten Schlüssel auf der Schatzkarte ins Land der Monster! Klicke hier!
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Sagenhafter Schatz! Genau! Ich wusste doch, dass du clever bist! Siehst du, Moni? Ich hab dir gesagt, wir finden jemanden Tolles!

Hast recht! Ich hab mir halt Sorgen gemacht. Meine Mama hat mir erzählt, dass Menschen schnell kaputtgehen. Ist es wahr, dass ihre Knochen wie Holz zerbrechen können? Und aus ihnen Blut tropft, wenn man sie pikt? Stimmt das?

Ach, das ist völlig übertrieben. Ein paar Kratzer machen denen gar nichts, oder? Vor allem, wenn es sich lohnt. Und das tut es ja!

Denn kommen wir endlich mal zum spannenden Teil dieser Geschichte: dem Schatz!

Du wirst es nicht glauben: Moni hat eine Karte, die zu so einer Art Schatzkammer führt.

Zur verbotenen Schatzkammer! Am Schicksalsberg!

Genau! Und die ist voll mit magischen Gegenständen. Lauter so ganz unglaublichen Zauberdingen und Spiegeln und Kristallen.

Aber das ist alles nur Krimskrams. Das interessiert uns gar nicht.

Richtig! Wir suchen nämlich was noch viel Unglaublicheres! So eine Art Tür. Oder Tor. Das Portal!

Genau! Erzähl weiter! Du wirst Lavabrocken staunen, Mensch!

Also, hast du mal gehört, dass Figuren in Büchern lebendig werden?

Oder dass Leser in einer Geschichte verschwinden? Durch einen Schrank? Oder Spiegel? Oder einen Riss in der Wand?

Ja, und dieses Portal ist so ein Riss. Quasi ein Tor zwischen den Welten! Der Welt der Geschichten – und deiner da draußen!

Ist das nicht unglaublich? Stell dir vor, was wir mit so einem Portal alles anstellen könnten! Du könntest fremde Länder besuchen, ohne aus dem Bett zu steigen! Du könntest mit deinen Lieblingsfiguren Eis essen gehen! Und wenn du willst, erzähl ich dir eine Geschichte, in der du über dein eigenes Königreich herrschst! Weil alles, was wir uns vorstellen können, dann Wirklichkeit wird! Ich mein es ernst!

Ich muss es nur erzählen! Und schon purzelt es aus mir raus. Ein Einhornpony? Da hast du es. Ein Zauberstab? Hier bitte schön! Ein fliegender Drache, auf dem du reiten kannst? Warum nicht gleich eine ganze Armee?!

Das wird so cool!

Und ich werde endlich ein total berühmter, zerlesener, gruseliger Wälzer mit ganz vielen Eselsohren. Weil alle, alle, wirklich alle mich dann lesen wollen, um sich mit mir ihre größten Träume zu erfüllen!

Na? Habe ich zu viel versprochen? Ist das nicht der tollste Schatz, von dem du je gehört hast?

Echt cool, oder? Und wenn Grumpy und ich in deine Welt kommen, finden uns meine Eltern nie! Dann hauen wir aus dieser Horrorgeschichte nämlich einfach ab. Stimmt’s, Grumpy? Denen zeigen wir’s!

KACKWURST!

So sieht’s aus. Eine Dämonin, ein Mensch und ein Buch auf der Jagd nach einem geheimnisvollen Portal zwischen den Welten. Was sagst du? Hab ich zu viel versprochen? Ist das nicht eine wahre Superhelden-Schatzjagd?

Hey, wartet mal!

Superhelden haben doch immer so coole Outfits, oder? Ganz rot oder blau oder schwarz. Oder ein Zeichen. Oder einen seltsamen Hut oder Gürtel oder Maske.

Such dir jetzt auch so was, ja? Etwas, was du immer trägst, wenn du mich liest. Damit jeder sehen kann, dass du ein echter Held auf einer spannenden Mission bist!

Du könntest ja eine Decke als wehenden Umhang nehmen! Oder eine coole Mütze, ein Halstuch oder ein besonderes T-Shirt. Oder mit einem Stift irgendwo ein geheimes Zeichen auf dich malen. Das gilt auch! Oder deine Unterhose über die Klamotten ziehen, das machen Superhelden doch auch gern!

Also los. Such dir was und zieh es an!

Sobald du in deinem Superheldenoutfit steckst, geht’s los! Oh Mann, ich bin so was von aufgeregt! Dann klicke hier, da warten wir auf dich.


Willkommen im Labyrinth!
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So, so, ihr wollt also zum Orakel?

Dann findet heraus, wie die Buchstaben in den Punkten euch den Weg weisen …
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Oh nein! Sackgasse! Wir müssen wieder zurück!
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Durch welches Tor geht es weiter?
Tor 1 – M
Tor 2 – K
Tor 3 – P
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Beim runzeligen Klabautermann! Wer wagt es, mich zu stören?!
Aaah, ein Geisterpirat!
Seht nur! Um seinem Hals! Da hängt ein goldener Schlüssel! Genau wie auf der Karte! Das muss er sein!
Ich mach aus euren Rippen Zahnstocher und aus euren Schädeln Trinkbecher, und aus eurem Fleisch mache ich Hackbällchen, in die ich dann die kleinen Zahnstocher stecke, die ich aus euren Rippen gemacht habe! Und dann fresse ich euch auf, har!
Ach, Geister essen? Echt?
In meinen Adern fließt Lava. Die ist sehr heiß. Und bei Grumpy weiß ich nicht, wie er schmeckt. Hast du eine Geschmacksrichtung, Grumpy?
PFUIBÄÄÄÄÄÄH!
Bücher haben Tinte als Blut. Das macht schwarze Zähne. Und Vorsicht bei Menschen. Die sollte man vorher kochen. Wegen Hygiene und so.
Wollt ihr mich vergackeiern? Wer wagt es, so mit mir zu sprechen? Was wollt ihr?!
Äh, ja … Ehrlich gesagt, sind wir auf einer Schatzsuche. Wir suchen ein Portal zwischen den Welten. Und um es zu finden, brauchen wir den Schlüssel um Ihren Hals.
Ach, warum habt ihr das nicht gleich gesagt? Endlich hat mein 350-jähriges Warten ein Ende und ich darf meinen wertvollsten Besitz den drei erstbesten Vollpfosten geben, die danach fragen. Bitte schön. Da habt ihr ihn.
Das ist aber nett von Ihnen. Danke!
Äh, Moni? Ich glaube, er meint das nicht so.
Ihr glaubt wohl, ich hätte zu viel Meerwasser gesoffen, was?! Na wartet, ihr stinkenden Landratten! Wenn ihr den Schlüssel wollt, müsst ihr zahlen!
Seht ihr meinen Pickel? Seit 350 Jahren quält er mich! Er wird immer größer und reifer und gelber. Aber ich kann ihn nicht ausdrücken! Meine Hände greifen einfach hindurch! Also muss einer von euch das für mich machen! Dann gebe ich euch den Schlüssel.
Was!? Ein 350 Jahre alter Pickel? Nein! Niemals! Kommt nicht infrage. Das ist ja ekelig! Allein wie weit der spritzen würde!
Äh, äh … ich fürchte … na ja … ich hab keine Arme. Äh … Bleibt also nur … Hör mal, liebe Leserin, lieber Leser, du musst das nicht machen! Ähm … nur scheint es so zu sein, dass du als Einziger von uns … tja, wie soll ich sagen? … Hände hast? Und als der Held dieser Geschichte … na ja …
Oh ja, du da, hinter dem Buch. Ich will, dass du es tust! Deine Finger haben genau die richtige Größe!
Kommt nicht infrage! Wir sind hier zwar im Reich der Albträume, aber noch nicht in der Hölle! Es muss einen anderen Weg geben!
Aber was denn?
Weiß auch nicht. Lasst uns mal überlegen. Hm. Moment mal, was ist denn mit dieser verfluchten Münze?
Stimmt! Danach sollten wir ja suchen!
Waaas?!? Woher wisst ihr von der verfluchten Münze?! Wer hat euch davon erzählt?! Oh nein, jetzt werde ich den Pickel wieder nicht los …
Na schön, ihr habt mich erwischt. Ihr müsst den Pickel nicht ausdrücken … Wenn ihr das Rätsel der verfluchten Münze löst, gebe ich euch den Schlüssel auch so.
Aber wenn ihr scheitert, werdet ihr vom gleichen Fluch getroffen wie ich, dem Fluch der verfluchten Münze! Und dann fahrt ihr als Matrosen auf ewig mit mir übers Meer der Tränen!
Uns jagst du keine Angst ein! Unser Mensch hier ist ein echter Held! Du schaffst das, oder?
Stimmt. Du hast schon das Rätsel des verwunschenen Grabsteins gelöst. HA! Was ist dagegen eine verfluchte Münze?
Gut, ihr habt euch entschieden. Das Rätsel um die verfluchte Münze. Beantwortet die folgende Frage: Zwei Münzen ergeben 30 Cent. Aber eine von den Münzen ist kein 20-Cent-Stück. Was für Münzen sind das?
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Hä? 15-Cent-Stücke gibt es aber ja nicht! Was sind das dann für Münzen? Ich glaube, da gibt’s einen Trick!
—> Klicke hier.
[image: ]
Ha! Ich weiß! Es gibt gar keine richtige Lösung! Das ist eine Scherzfrage!
—> Klicke hier.
[image: ]
Das ist einfach! ____ + ____ Cent ergeben 30 Cent. Und damit auch genau die Lösungszahl! Klicke hier.
Du musst unbedingt die richtige Lösung finden! Oder wir sind für immer verflucht!
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Ah! Meine Seiten! Die brennen!

Schhh! Ich hab doch gesagt, leise!

Siehst du das nicht? Meine Seiten kokeln! Und … Sagt mal, wonach stinkt’s denn hier? Ist das Schwefel? Riecht ihr das auch?

Was hast du denn gedacht? Dass hier Blumenwiesen auf uns warten? Sei froh. Direkt am Lavasee, wo ich wohne, ist es noch viel heißer!

Du wohnst an einem Lavasee?!

Unser Haus steht direkt am Ufer. Man kann bis zum Schicksalsberg gucken. Manchmal gibt es nachts Vulkanausbrüche. Das ist voll schön! Und am Strand feiern wir oft Grillpartys.

Grillpartys?! Du hast doch gesagt, die Hölle wär der schlimmste Ort der Welt!

Ist sie ja auch. Meine Mama arbeitet am Schicksalsberg. Sie denkt sich da jede Nacht fürchterliche Bestrafungen aus.

Bestrafungen? Für was denn?

Na, zum Beispiel wenn jemand böse war. Ich frag sie oft, woher sie das denn so genau wissen will. Ich mein, gut, böse, das kann man ja manchmal gar nicht sagen. Wenn man jemandem einen harmlosen Streich spielt, zum Beispiel. Oder wenn man sich nur gewehrt hat. Aber meine Mama sagt dann immer, ich soll mich nicht so anstellen. Dann hätten sie eben irgendwas anderes verbrochen.

Aha. Und … äh … dein Vater? Was macht der so?

Der macht in seinem Labor seltsame Experimente. Ich weiß nicht genau, aber manchmal hör ich aus seinem Turmzimmer nachts Schreie.

Uuh. Klingt gruselig.

Ja, nicht? Ich mag das sehr. Ich kann dabei immer super einschlafen.

Ach menno, jetzt, wo ich darüber nachdenke, vermisse ich es fast. Wenn ich jetzt nach Hause käme, hätte meine Mama bestimmt ein paar superheiße Lavabrocken im Ofen.

Warum müssen die auch so doof sein? Und so ungerecht? Und so gemein?!

Wenn sie mir Grumpy wegnehmen, kann ich da jedenfalls nicht bleiben! Tut mir leid! Oder, Grumpy? Wir brauchen die nicht. Sollen sie doch in der Hölle schmoren!

FUTZELKOT!

Also. Lasst uns endlich den letzten Schlüssel holen und aus dieser Horror-Geschichte abhauen!

O. k. Auf der Karte ist wieder ein Hinweis, habt ihr gesehen? »Einer unter vielen.« Aber was bedeutet das?

Das weiß ich! Unter dem Schicksalsberg gibt es eine riesige Höhle voller Käfige. Und zu jedem gibt’s einen Schlüssel, den der Kerkermeister aufbewahrt. Das sind Tausende! Unserer ist bestimmt irgendwo dazwischen versteckt! Einer unter vielen! Wir müssen uns nur vorbeischleichen und ihn stibitzen! Es ist ganz einfach!

Wir sollen uns am Kerkermeister vorbeischleichen?! Dem Kerkermeister der Hölle?!

Keine Sorge, tagsüber pennt der. Wir folgen einfach dem Pfad. Dann kommen wir direkt hin. Seht ihr?
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PFAD DER VERDAMMNIS?!

Wir gehen rein, holen uns den Schlüssel und sind ratzfatz wieder raus. Versprochen.

Na gut. Versuchen wir’s. Pfad der Verdammnis … Oh Mann. Es kann keiner behaupten, dass wir hier nichts erleben. Worauf haben wir uns da nur eingelassen?

Hier entlang!
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Uaah … Hier wimmelt’s ja vor unheimlichen Viechern! Und diese seltsamen Felsen sehen fast außerirdisch aus!

Vielleicht gibt’s hier auch Albträume! Die leben hier bestimmt! Das wird richtig übel, Leute.

Albträume?! O. k., Moment mal. Wartet. Das klingt jetzt echt gefährlich. Also gut. Wisst ihr was? Ich hab eine Idee.

Vertraut ihr mir? Dann folgt mir, indem ihr hier klickt!


Trick?!

[image: Niemals!]

Ich will die richtige Antwort! Nur damit kann der Fluch gebrochen werden!

Sieh genauer hin und probiere es noch mal, indem du hier klickst.
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Du hast dich als Erstes getraut! Ich hab’s doch gewusst! Du bist echt soooo mutig!

Schaut mal! Es wird immer dunkler! Das heißt bestimmt, wir sind auf der richtigen Spur!

Da! Habt ihr das auch gehört?! Da hat doch was geknarzt! Oh Mann, ist das unheimlich! Ich krieg Gänsehaut!

Ich hab mal gehört, dass Monster sich von ANGST ernähren. Wenn ihr keine Angst habt, kann gar nichts passieren.

Ich hab aber Angst! Monster sind gruselig.

Aber nicht alle. Ich weiß von einem Jungen, der sich sogar mal ein eigenes Monster gebastelt hat. So als Freund und Beschützer.

Was? Ein Monster gebastelt? Niemals! Und wie?

Na, am Anfang war’s bloß ein verschimmelter Pfirsich. Der war dem Jungen unters Bett gerollt, und er war zu faul, ihn wegzumachen. Und jedes Mal, wenn er ihn doch sah, war der Pfirsich nur ekliger, sodass er ihn noch weniger wegmachen wollte. Und als es wirklich eklig wurde und nicht mehr ging, da hat der Junge sich gefragt, was wohl passieren würde, wenn er den Schimmel nicht nur wachsen ließe, sondern auch noch fütterte. Vielleicht würde daraus ja ein Monster werden? Das er dann trainieren konnte! Und das ihm gehorchen würde!

Also schmiss er die nächsten Wochen immer wieder Essensreste unters Bett. Einen alten Käsetoast. Fleischreste. Aber auch Haare und Fingernägel. Und tote Spinnen und Fliegen! Es sollte ja schließlich ein Monster werden.

Und so wuchs der Schimmel immer weiter und blühte richtig unter seinem Bett, in tausend bunten Farben. Und eines Abends, als seine Mama das Monster schon fast entdeckt hätte, weil sie sich beim Gutenachtkuss wunderte, wieso es in seinem Zimmer so müffelt … als der Junge da also in den dunklen Spalt unter seinem Bett schaute, da hörte er ein leises, tiefes Blubbern und Stöhnen, das wie »Huuuunger« klang!

Da fütterte er natürlich weiter, ist ja klar, und schon bald sah er, wie nachts manchmal lange Stängel mit kleinen Augen und Mäulern daran unter seinem Bett hervorgekrochen kamen.

Da war der Junge natürlich megastolz auf sich. Er hatte sein eigenes Monster erschaffen! Bestimmt würden sie die besten Freunde werden! Und in der Schule würden ihn alle beneiden!

Und? Was ist dann passiert?

Ja, also, als der Junge am nächsten Morgen aufwachte, weil das Monster mit kleinen scharfen Zähnen an seinem Zeh nuckelte, da gab er ihm einen ganz besonderen Leckerbissen.

Weil jetzt musste sein Monster nur noch Laufen oder vielleicht ja sogar Fliegen lernen! Dann konnte er es mit in die Schule nehmen.

Also schmiss er dem Monster einen toten Vogel unters Bett, den seine Katze ihm vor die Tür gelegt hatte, und ging zur Schule.

Den ganzen Tag über malte er sich aus, wie er und das Monster zusammen rumziehen und Feinde bekämpfen und Leute erschrecken oder alle es mal streicheln wollen.

Doch als er mittags endlich nach Hause kam, da hörte er laute Schreie und es war alles aus!

Oh Hölle, hat das Monster wen gefressen?!

Seine Mama …

Es hat seine Mama gefressen?! Das ist ja furchtbar!

Nein, nein, seine Mama hat beim Aufräumen die Schimmelzucht entdeckt und alles weggeputzt! Einfach so. In den Müll. Alles weg. Und mit Essigreiniger noch mal gründlich nachgewischt! Das hätte kein Schimmelmonster jemals überleben können! Und statt seinem eigenen Monster hat der Junge so am Ende auch noch Ärger bekommen. Und drei Wochen keinen Nachtisch!

Was?!

Dabei wären der Junge und das Monster sicher die besten Freunde geworden! Glaubt mir!

Aber das ist ja fast genau wie bei Grumpy und mir! Aah! Ich könnte ausrasten! Wenn sich Eltern einfach so einmischen! Und immer alles besser wissen wollen. Das ist so ungerecht!

Find ich auch.

Dabei mochte ich, wie das Monster an den Zehen vom Jungen genagt hat! Jetzt hab ich auch keine Angst mehr. Nur noch Hunger. Du auch, Grumpy?

SABBERSCHLOTZ!

Hunger?! Na gut, äh, das ist wahrscheinlich ein gutes Zeichen. Und guckt mal da! Da unten rechts! Da ist eine besonders dunkle Ecke! Wenn sich irgendwo ein Schattenmonster versteckt, dann dort!

Aber Vorsicht! Lasst uns ganz leise sein, sonst verscheuchen wir es vielleicht noch. Am besten, du klickst ultravorsichtig eine Seite weiter. Dann verschrecken wir es nicht.
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Ich wusste es! Da hockt eins! Ein Schattenmonster! Sogar ein richtig großes! Seht ihr die glühenden Augen?

Was tun wir denn jetzt? Sollen wir uns ranschleichen? Oder es anlocken? Oder eine Falle bauen? Und was, wenn es uns frisst?! Oh nein, jetzt merk ich doch wieder die Angst! Meine Knie werden ganz weich. Eure auch?

Ich hab eine Idee! Ich zähl runter bis 1, und dann macht ihr genau, was ich sage, o. k.?

O. k., was immer du sagst!

Auf mein Zeichen! 3… 2… 1! Auf es mit Gebrüll! Los, schreien! AAAAHH!!!!

Fang es auf der nächsten Seite! Schnell!
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AAAAAAAHH!

Haben wir dich!

Oh neiiiin! Ihr habt mich erwischt! Ihr wart einfach zu schnell, mutig, schlau und ausgefuchst für mich! Ihr seid einfach die Tollsten!

Ja, äh, danke …

Guckt nicht so. Ich weiß genau, was ihr denkt. Torfnasen! »Auf es mit Gebrüll.« Selten so was Dämliches gehört. Das war euer genialer Plan?!

Na ja … Wir wussten ja nicht, wie … was … äh … bist du ein Schattenmonster? So gefährlich siehst du gar nicht aus.

Wenn ich gefährlich wäre, müsste ich mich dann im Schatten verstecken?! Hat da eigentlich noch nie jemand drüber nachgedacht? Dann würde ich mich doch zeigen! Seid ihr eigentlich alle nur zu faul zum Denken? Oder könnt ihr es wirklich nicht?

Jetzt mach mal halblang! Immerhin haben wir dich gefangen!

Ja, schön, und was wollt ihr jetzt von mir? Meinen Kopf über einen Kamin nageln?

Nee, wir suchen den zweiten Schlüssel. Für die verbotene Schatzkammer.

Schlüssel? Ich hab keinen Schlüssel.

Aber auf der Schatzkarte stand: Such im Schatten!

Ich hab aber keinen Schlüssel.

Glaubt ihr, wir Schattenmonster tragen alle Schlüssel mit uns rum? Wie unlogisch ist das denn, bitte schön!?

Aber wo sollen wir denn sonst suchen?

Weiß ich doch nicht. Aber wenn man etwas wissen will, was sonst niemand weiß, ist doch klar, wen man fragt, oder?

Ja, klar. Sicher. Äh. Wen denn noch mal?

Na, das Orakel! Dann fragt man das Orakel. Das weiß doch jedes Kind. Mann, was seid ihr denn für Leuchten?

Kann ich dann gehen? Ich würde mir jetzt gern eine neue dunkle Ecke zum Schmollen suchen.

Ja, äh, klar.

Mann, wie war der denn drauf? Da ist Grumpy ja furchteinflößender.

POPELFRESSE!

Ich hab mir diese Schattenmonster auch anders vorgestellt.

Immerhin wissen wir jetzt, wohin wir müssen: Zum Orakel!

Gut. Besuchen wir das Orakel! Aber wie kommen wir da hin? Auf der Karte war nirgends eine Zahl. Die Wände sahen allerdings ganz seltsam aus, findet ihr nicht auch? Guckt euch die mal an!
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Stimmt. Diese Kritzeleien auf der Außenmauer sind mir auch aufgefallen. Die sehen ganz verdreht aus. Hey! Ich weiß! Vielleicht enthalten die ja einen Hinweis, wo wir das Orakel finden?

Kommt, gucken wir uns den Orakelturm auf der Karte mal genauer an! Welche Zahl kannst du erkennen?

67

58

80

32

76

44
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Du hast das Rätsel der 3 Schlüssel gelöst! Wahnsinn!

Die Totenkopfhöhle! Wir haben sie gefunden! Gleich sind wir in Freiheit, Grumpy!

FLITZEKACKE!

Das ist es! Da wollen wir hin! Habt ihr den Hinweis auf der Karte gesehen? »Nur Auserwählte!«

Kein Druck, aber … äh … ich glaube, ab jetzt hängt alles von dir ab, lieber Leser. Ich wette, da drin wartet eine besondere Aufgabe auf dich. Ich bin mir aber sicher, du schaffst das!

Bevor wir da reingehen, noch eins: Fasst in der Kammer nichts an! Die Sachen da drin sind alle supergefährlich. Wir gehen gleich zum Portal, o. k.?

Alles klar. Dann los! Betreten wir den Totenkopf!

[image: ]
Klicke hier!



Du hältst das nur für einen Scherz?!

Mit Worten kann vielleicht gespielt werden, aber du hast es hier mit einem

[image: echten Fluch]

und einem fiiiiesen Rätsel zu tun!

Aber ich bin gnädig, du darfst es noch mal versuchen, indem du hier klickst.
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Die Zeichen auf der Mauer waren eine versteckte Zahl! Wow! Die

Schatzkarte steckt wirklich voller Geheimnisse!

Toll gesehen! Ich wusste gar nicht, dass Menschen so clever sind!

Sagt mal, Orakel können doch in die Zukunft sehen, oder? Meint ihr, die können auch sehen, wann man stirbt?

Glaub schon. Wir können ja fragen.

Bist du bescheuert?!

Wieso? Das wär doch super, oder? Wenn du weißt, wie du stirbst, kannst du machen, was du willst. Weil du weißt, du überlebst alles andere.

Ich weiß nicht. Klingt irgendwie unheimlich.

Keine Sorge. Orakel dürfen sowieso nie die ganze Wahrheit verraten. Deshalb sprechen die in Rätseln. Aber damit kennen wir uns ja aus! Also fragen wir es einfach nach dem Schlüssel.

Aber wohin? Auf der Tür stehen zwei Zahlen! Wo geht’s denn jetzt zum Orakel?
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Das muss unser Auserwählter entscheiden!

Gehe vor. Wir folgen dir!

Links: Zum A klicke hier.
Rechts: Zum B klicke hier.
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Grumpy!

PFFFRRRRZZZ!!!
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Ich fass es nicht! Dein Schlag hat das Portal geschlossen! Und dazu noch das Allsehende Auge aus Grumpy rausgehauen! Er ist zurück!

Grumpyyyy!!!

LAMAKACKA!

Du bist wieder da!

Was für ein Glück!

Wobei, Moment mal! Mann, Grumpy! Ich fass es nicht! Ich war so dicht dran! Diesmal wär’s nur noch ein klitzekleiner Schritt gewesen! Dann würden wir jetzt zusammen im Zimmer unseres Auserwählten feiern!

Wir können ja trotzdem feiern. Und zwar ohne dass Grumpy uns einen nach dem anderen frisst. Und alles voller Blut und Tinte wär.

Ach menno, du hast ja recht. Wenn alle aufgefressen werden, macht’s einfach keinen Spaß mehr. MIST!

Aber wie geht’s jetzt weiter? Ich mein, wieso sollen wir feiern? Das Portal ist zu. Und wenn deine Eltern Grumpy und dich finden, bin ich mir inzwischen nicht mehr sicher, ob sie nicht sogar aus dir noch Hackfleisch machen.

Niemals! Die wollten doch immer, dass ich was Böses tue. Und das hab ich jetzt! Und wenn sie erfahren, dass ich einen echten Albtraum als Haustier hab, kriegen sie wahrscheinlich sogar selber Angst! Was glaubst du, wie stolz die dann auf mich sind? Ich mein, wie kann man denn ein noch gefährlicheres Haustier haben? Und solange er nicht ausgewachsen ist, bleibt er mein süßer, kleiner Grumpy. Nicht wahr, Grumpy?

HOSENSCHEISSER!

Und wisst ihr was? Ich glaub, ich weiß jetzt sogar, was ich mal werden will.

Ehrlich? Was denn?

Mein Opa hat recht. Ich mache was mit Wut! Ich glaube, ich werde mal … Hm … Wie heißt das noch?

Genau. Ich mach natürlich immer schön weiter als Plagegeist. Aber wenn es sich ergibt, ja? Dann werd ich mal gerechter Zorn! Ich glaub, das fänd ich toll. So verständliche Wut, wisst ihr? Das würd ich richtig gerne machen!

Das passt zu dir! Wie du bei der Gerichtsverhandlung ausgerastet bist … Ich glaube, du würdest dich als gerechter Zorn echt gut machen!

Ja, und meine Haare lodern dann so schön!

Na gut. Dann … haben wir ja anscheinend doch noch so was wie ein Happy End.

Tut mir leid, dass du wegen Grumpy jetzt nicht berühmt wirst.

Schon gut. Immerhin haben alle überlebt. Das ist ja auch was.

Es war auf jeden Fall toll mit euch! Wie wir dem Piratenpickel entkommen sind. Und das Schattenmonster gejagt haben! Und wie mutig ihr wart, als wir zusammen durch die Hölle gegangen sind. Und überhaupt: Danke, dass ihr geholfen habt, Grumpy zu retten! Ohne euch hätte ich das nie geschafft!

Besonders nicht ohne dich, Mensch. Ich dachte immer, Menschen wären klein und schwach. Aber das war alles so mutig von dir! Ich fand’s echt super heldenhaft, wie du das Portal geschlossen hast. Obwohl du dir alles hättest wünschen können, wenn es offen geblieben wäre.

Weißt du, was? Ich kann dich ja mal besuchen kommen. Zum Beispiel wenn dich jemand ungerecht behandelt, ja? Dann komm ich einfach vorbei und helf dir! Wirst sehen! Das wird ein Riesenspaß!

Mach’s gut und leb wohl! Und viel Glück bei all den vielen Heldentaten, die das Orakel dir vorhergesagt hat!

Komm, sag auch Tschüss, Grumpy!

SABBELWURST!
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Macht’s guhuuut!

Tja …

O. k. Du. Ähm.

Magst du mal kurz mitkommen? Ja?

Ich muss dir dringend noch was sagen.

Hier entlang!
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Wir sind raus! Geschafft! Du hast den Ausgang aus dem Labyrinth gefunden. Genial!

Wieso wohnt denn jemand in einem Labyrinth?! Hätte es nicht auch ein hübscher Vorgarten mit Kakteen und Brennnesseln getan?

Hoffentlich ist das Orakel überhaupt zu Hause. Oder können Orakel vorhersehen, wenn Besuch kommt?

Natürlich habe ich euren Besuch gesehen.
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Obwohl ihr ganz schön spät seid. Aber ihr habt Glück! Die Kekse sind gerade fertig.

Hallo! Sind Sie das Orakel?

Oh toll, ja, Sie müssen es sein! Wir brauchen Ihre Hilfe. Um Grumpy zu retten. Und das Portal zu finden. Stimmt es, dass Sie wirklich alles wissen?

Dein Name ist Moni. Du bist mit dem kleinen Bösen Buch unterwegs. Ihr habt einen Menschen dabei. Oh, und hallo, Grumpy. Bist ein Feiner!

PIPPIKACKA!

Sie kennen sogar Grumpys Namen? Aber woher?! Das ist ja gruselig!

Dürfen wir Ihnen ein paar Fragen stellen, Frau Orakel? Ich würde zum Beispiel gern wissen, ob ich mal ein richtig großes, böses Buch werde!

Und wir wollen nach dem zweiten Schlüssel fragen. Für die verbotene Schatzkammer! Oh, und falls Sie einen Rat hätten, was ich mal werden soll … also, das würd ich auch gern wissen.

Ja, genau. Der Schlüssel. Und ob unser Mensch noch weitere Superkräfte hat. Und wann wir sterben!

Viele Fragen. Leider dürft ihr nur eine stellen. Das ist die Regel. Ich fürchte, ihr müsst euch entscheiden.

Dann der Schlüssel!

Aber die anderen Fragen sind auch wichtig! Vielleicht können wir ja alles in einer einzigen zusammenfassen?

Wie sollen wir das denn machen?!

Na, wir müssen uns was einfallen lassen! Das muss doch irgendwie gehen …

Hallo, lieber Mensch hinter dem Buch. Wollen wir beide uns mal unterhalten, während Moni und das kleine Böse Buch noch überlegen? Ich habe mich nämlich schon auf deinen Besuch gefreut. Soll ich dir verraten, warum?

Das kleine Böse Buch hat richtig getippt. Du bist tatsächlich auserwählt. Und einem auserwählten Menschen begegne sogar ich nicht jeden Tag.

Ja, ich sehe es genau. Nicht mehr lange, und ihr vier werdet vor dem Portal stehen und es mit deiner Hilfe öffnen.

Aber nicht nur das. Oh, so vieles sehe ich in deiner Zukunft! Große Heldentaten!

Mehr darf ich dir aber leider nicht verraten. Auch nicht deine geheime Superkraft. Du wirst sie eines Tages aber noch entdecken.

Und falls du mir nicht glaubst: Gut, ich beweise es dir.

Siehst du das Gekritzel auf der nächsten Seite? Dort ist eine Zahl versteckt.

[image: ]

Nur echte Heldinnen und Helden besitzen die Fähigkeit, den Blickwinkel zu wechseln und Dinge aus einer anderen Richtung zu sehen. Gerade das macht sie zu etwas Besonderem.

Wenn du also mit nur einem Auge lesen kannst, was dort geschrieben steht, wenn du dein Lesegerät nach hinten kippst, dann weißt du, wo wir uns wiedersehen.
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Ha! Wusste ich’s doch! Da sind die Schlüssel!

Einer davon muss es sein! Aber welcher?

Jetzt sind wieder Superheldenfähigkeiten gefragt. Schnell!

Kannst du den richtigen Schlüssel finden, der uns weiterführt?
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Ha, da seid ihr! Sehr gut. Denn seht ihr? Wir brauchen gar nicht ins Land der Monster! Das ist einer meiner Kerker! Normalerweise nehme ich hier Leser gefangen. Und es gibt jede Menge dunkler Gänge und schaurige Flure! Da muss es doch auch Schattenmonster geben!

Du nimmst Leser gefangen?

Ja, aber keine Sorge. Euch natürlich nicht. Wir sind ja auf einer Mission! Eine Dämonin, ein Mensch und ein Buch auf Monsterjagd. Damit hat heute Morgen noch keiner von euch gerechnet, oder?

Stimmt. Du auch nicht, oder Grumpy?

HOSENSCHEISSER!

Gut, Moni, du kennst dich mit Schattenmonstern am besten aus. Wo suchen wir?

Wir müssen unserer Angst folgen. Wie Brotkrumen. So spürt man die Biester auf. Also immer da lang, wo’s am unheimlichsten ist.

O. k.! Dann schaut euch um. Wo ist es hier am unheimlichsten? Vielleicht versteckt sich da ja eins von diesen Biestern!

Gute Idee! Oh cool! Du züchtest hier ja auch Giftspinnen! Die hier ist richtig fett und eklig! Gut gemacht!
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Was?! Iiiih, eine Spinne! Ah! Jag sie weg! Schnell!
Ähm, ich meine natürlich, äh … Klar! Ich liiiebe dicke, schwarze Spinnen. Wie doch alle, oder? Ich bin mal gespannt, wer von uns sich als Erstes traut, sie zu verscheuchen, indem er oder sie draufklickt.



Willkommen im Labyrinth!
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So, so, ihr wollt also zum Orakel?

Dann findet heraus, wie die Buchstaben in den Punkten euch den Weg weisen …
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Oh nein! Hier gibt es 3 Ausgänge! Welchen wählst du?
Tor 1 – D
Tor 2 – S
Tor 3 – P
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Durch welches Tor geht es weiter?
Tor 1
Tor 2
Tor 3
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Du hast es geschafft! Siehst du? Genau, wie ich es gesagt habe: Nur wahre Heldinnen und Helden können den Blickwinkel ändern, wenn sie vor einem unlösbaren Problem stehen. Du bist auserwählt. Glaubst du mir jetzt?

Moment mal. Haben Sie gerade gesagt, mein Leser wäre auserwählt?

Aber … Das ist ja absolut genial!

Siehst du! Ich hab dir doch die ganze Zeit gesagt, dass du was Besonderes bist! Schon allein, wie du uns durch’s Labyrinth geführt hast!

Als ich gesehen hab, wie mutig du dich auf das Schattenmonster gestürzt hast, hatte ich übrigens auch keine Zweifel mehr. Das war voll heldenhaft!

Ihr habt wirklich allen Grund, euch zu freuen. Doch denkt daran, dass noch ein weiter Weg vor euch liegt. Habt ihr euch inzwischen für eine Frage entschieden?

Ja! Haben wir! Also uns interessiert vor allem, ob ich mal groß und berühmt werde und …

Was?! Das stimmt doch gar nicht. Wir hatten uns doch auf den Schlüssel geeinigt!

O.k., o. k., ist ja gut, wollt’s nur mal versuchen. Ähm, also gut: Wir möchten nach dem 2. Schlüssel fragen. Den wir brauchen, um in die verbotene Schatzkammer zu kommen. Wissen Sie, wo wir den finden?

Die beste Frage, die ihr stellen konntet. Dann hört die Antwort … in Form eines Rätsels.

Ich hab’s euch doch gesagt!

Ihr werdet den Schlüssel 14 Seiten weit entfernt finden. Dort steht es geschrieben.

Und lieber Mensch, ich darf dir deine Zukunft zwar nicht verraten. Aber einen Tipp darf ich dir noch geben: Wenn ihr beim Portal seid, denk daran, den Blickwinkel zu ändern! Und ach so, ja: Vergiss nicht, dass du vorher drehen musst … oh nein, ich hab zu viel verraten! Lebt wohl!

Orakel? Orakel?!

Sie ist weg!

Ach, schade. Und ich dachte, es gibt noch Kekse. Na gut. Was war das mit dem Blickwinkel und dem Drehen? Hat das einer von euch verstanden?

Nein, sagt mir nichts. Aber zumindest wissen wir jetzt, wo wir den 2. Schlüssel finden.

»14 Seiten entfernt von hier«. Wie meint sie denn das? Als Entfernung?

Lieber Leser, miss doch mal, wie hoch dein Lesegerät ist. Und dann such im Umkreis! Ob da irgendwo ein goldener Schlüssel bei dir im Zimmer liegt!

Könnte sein, das wär ein raffiniertes Versteck!

Oder heißt das, dass wir 14 Seiten weiterklicken müssen? Aber in welche Richtung? Vor oder zurück? Vielleicht versuchst du das zuerst! Der Schlüssel ist auf jeden Fall irgendwo 14 Seiten weit weg von hier versteckt!
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98 – 14 = ?

—> Schau hier!
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98 + 14 = ?

—> Schau hier!
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Addiere die 3 Zahlen auf dem Weg zum Ausgang!

X + X + X = Zahl, mit der es weitergeht
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Wir sind aus der Hölle raus! Endlich! Mann, ihr habt ja keine Ahnung, wie diese kokelnden Seitenränder gebrannt haben!

Aber es hat sich gelohnt! Wir haben den dritten Schlüssel! Und Leute! Ihr wisst, was das bedeutet!

Klar! Jetzt kommen wir in die verbotene Schatzkammer!

Und öffnen das Portal!

Dann schnell, bevor uns deine Eltern finden!

O. k., los. Als Erstes müssen wir rausfinden, was es mit diesen geheimnisvollen Zeichen auf den Schlüsseln auf sich hat.
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Genau. Zuerst müssen wir das Geheimnis der drei Schlüssel knacken. Sehen wir sie uns mal genauer an!

Diese seltsamen Zeichen, was bedeuten die wohl?

Keine Ahnung. »N O W«, Auge, Orden und Schwert? Und auf dem dritten Schlüssel sind drei Pfeile? Wobei … Dieses Auge … Hab ich das nicht schon mal irgendwo gesehen?

Ja, ich auch! Vorhin erst! Aber wo war das? Ja, genau! Leute, auf dem Kompass! Auf der Karte! Da sind auch so Zeichen! Vielleicht haben die Schlüssel etwas mit dem Kompass auf der Karte zu tun?

Stimmt! Beim Kompass sind außenrum so Zahlen. Die sind mir aufgefallen!

Das kann kein Zufall sein!

Gut! Wir haben 3 Schlüssel mit 3 Zeichen. Anscheinend steht jeder Schlüssel für eine geheime Zahl. Und wenn wir alle drei Zahlen zusammenzählen, wie auf der Karte eingezeichnet …

Dann wissen wir, wo wir in die verbotene Schatzkammer kommen!

Genau! Also los! Entschlüsseln wir mit dem Kompass auf der Karte die 3 Schlüssel und zählen sie zusammen!
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= Geheime Zahl
Welche Zahl ergeben die Schlüssel? 
75
81
72
64
109
73
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Die verbotene Schatzkammer! Wir sind drin!

Guckt mal! Was hier alles rumliegt! Ein verfluchter Rubin! Und da hinten, Drachen-Eier! Krass!
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Eine Wunderlampe! Cool. Die hätte ich gern. Warum steht die denn hier? Die ist doch nicht gefährlich, oder?

Mein Papa hat mir erzählt, das wär halt blöd, wenn sich jemand was Dummes wünscht. Zum Beispiel, dass alle Meere sich in Wackelpudding verwandeln. Oder die Sonne immer scheint. Allein, wie viele Fische dann sterben würden. Und dann wird’s nie mehr Nacht und alles verbrennt. Das war zu gefährlich. Die mussten sie einfach wegschließen.

Und was ist das für ein Auge?

Das Allsehende Auge! Mein Papa sagt, es zeigt einem alle verborgenen Geheimnisse.

Klingt doch super!

Ja, genau wie unser Portal. Ich weiß auch nicht, was daran gefährlich sein soll.

Stimmt. Ist doch bloß eine Tür zwischen den Welten.

Genau! Wir gehen durch und kommen von dieser Welt in deine, Mensch. Was soll schon passieren? Das wird super!

Also, ich hab mal die Geschichte von zwei Geschwistern gehört, die durch einen Schrank in eine magische Welt dahinter stolpern. Zuerst finden sie es total toll, weil da gibt es Magie und Zauberwesen und sie freunden sich mit einer Fee und einem Kobold an. Aber dann sind da so üble Zauberer, die nehmen sie gefangen und sperren sie ein und wollen sie zwingen, sie zurück in ihre Welt zu führen, weil sie dort mit ihrer Magie alles beherrschen könnten. Und am Schluss kämpfen sie richtig, und die Geschwister schaffen es wirklich nur grade so, den bösen Zauberern zu entkommen und wieder zurück in ihre eigene Welt zu gelangen und den Spiegel zu zerschlagen.

Meinst du, das könnte uns auch passieren, wenn wir durchs Portal gehen? Dass uns böse Zauberer auflauern?

Quatsch. Das war doch nur eine Geschichte. Wir sind ja mehr als das. Wir sind eine Dämonin, ein Mensch und ein Buch. Und Grumpy. Was immer er auch ist. Nicht wahr, Grumpy? Wir schaffen das!

PIPPIFAX!

Dann los!

Aber wie öffnen wir das Portal? Wie funktioniert das?

Seht ihr, da steht es.
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Hat das Orakel nicht was von drehen gesagt?

Stimmt! Du solltest am Ende irgendwie den Blickwinkel wechseln, Mensch!

Bitte, nur du kannst das tun! Du bist auserwählt! Nur du kannst das Portal öffnen! Jetzt liegt alles bei dir!

Versuch es einfach!

Dreh und wende mich zu allen Seiten und finde heraus, welche Zahl im Portal versteckt ist!
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Uhh! Guckt mal! Die Fledermäuse! Da unten muss es höllisch heiß sein. Täusch ich mich oder sieht es diesmal besonders unheimlich aus?

O. k., erste Regel: Wir dürfen uns auf keinen Fall erwischen lassen. Seid ab jetzt supersupervorsichtig!

O. k.

Gut, folgt mir! Da in der Lava glühen Buchstaben! Anscheinend sind sie durcheinander. Wenn wir die richtige Reihenfolge finden, wissen wir, wo wir reinkommen!

Welche Zahl ergeben die Textbruchstücke?

•Einunddreißig

•Einundsiebzig

•Einundfünfzig

•Dreiundfünfzig
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Der zweite Schlüssel! Da ist er! Das Orakel hatte recht! Hier steht es tatsächlich geschrieben! 14 Seiten weiter!
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Mensch, ich bin richtig froh, dass wir dich dabeihaben. Du machst das echt super!

Guckt mal. Diesmal sind 3 geheimnisvolle Zeichen darauf! Ein Auge, ein Orden und ein Schwert.

Ich wette, wenn wir alle 3 Schlüssel haben, finden wir raus, was die bedeuten.

Und dafür brauchen wir nur noch den letzten Schlüssel! Nummer drei. Kommt, das schaffen wir. Lasst uns auf der Karte nachsehen!

Tja. Ich fürchte, dann kommen wir jetzt zum ungemütlichen Teil der Reise.

Was? Wieso denn?

Weil der 3. Schlüssel in der Hölle versteckt ist.

Ja und? Kommst du da nicht her? So schlimm kann’s doch gar nicht sein, oder?

Na ja, bloß der schlimmste Ort, den man sich überhaupt vorstellen kann?

Du meinst, jetzt wird es echt gefährlich?

Es sind ja nicht nur die Teufel und Dämonen, die uns da über den Weg laufen könnten. Wenn meine Eltern uns erwischen, enden wir alle in Teufels Küche. Und zwar in der von meiner Mama.

Und was da gekocht wird, wird euch überhaupt nicht schmecken …

Ich hab keine Angst. Na gut, vielleicht ein bisschen. Aber wenn wir es riskieren müssen, um das Portal zu finden, bin ich dabei. Du kannst uns doch sicher führen, oder, Moni?

Ja, ich glaub, das kann ich. Wie sieht es denn mit dir aus, Mensch? Machst du auch noch mit?

Ja, bleibst du bei uns? Willst du mit uns durch die Hölle gehen? Buchstäblich?
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Tut mir leid, aber … Jetzt geht’s wirklich zu weit. Ich meine, spinnt ihr?! Wer geht denn freiwillig in die Hölle?! Das ist ja Wahnsinn! Diese Schatzjagd ist zu Ende! Ich bin vernünftig und höre auf zu lesen!
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Ich kann doch Grumpy nicht im Stich lassen! Und dieses Portal zwischen den Welten ist doch total cool! Dass du überhaupt fragst! Ich schau sofort auf der Schatzkarte nach, wie wir in die Hölle kommen, und folge dem 3. Schlüssel!

[image: ]
Klicke hier!
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Ich fass es nicht! Du hast das Portal geöffnet! Du hast es echt geschafft!

BOAH! Seht ihr dieses grüne Leuchten? Anscheinend sind wir in so einer Art Tunnel! Ja, das muss es sein! Der verbindet unsere Welten miteinander! Wahrscheinlich gibt es am Ende einen Ausgang! Wie krass ist das denn?

Endlich! Wir sind in Sicherheit!

Ich kann’s kaum erwarten! Meine Seiten kribbeln vor Aufregung! Wenn ich nur daran denke, was wir mit dem Portal alles tun können! Jetzt werden alle unsere Träume wahr!

Hey, wisst ihr, woran wir noch gar nicht gedacht haben? Dann sehen wir uns ja auch gleich! Ich mein so richtig! In echt! Das wird bestimmt voll cool! Willst du Grumpy mal auf deine Schulter nehmen, Mensch? Dann kannst du fühlen, wie kratzig er ist. Au ja, das machen wir! In Ordnung, Grumpy?

Grumpy?

Grumpy, wo bist du denn?

Grumpy! Nein! Aus! Iss das nicht! Das ist nicht für dich! Aus!
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Hat Grumpy grad etwa das All sehende Auge gefressen???

Ich glaub ja! Ist … das schlimm?!

Woher soll ich denn das wissen?! Ich hab keine Ahnung!

Oh nein!

Seht nur!

ROOOOAARRRR!!
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Grumpy? Was ist mit dir? Du … du siehst plötzlich so anders aus …

Grumpy?! So klingt er doch sonst nicht!

Grumpy, hör sofort auf damit! Sei ein Lieber!

GRROOOAAARR!!!

Moni! Weg da! Geh weg! Siehst du seine Krallen? Moni? Was ist denn mit dir? Warum sagst du denn nichts?!

Oh nein.

Was denn, Moni?!

Ich glaub, ich weiß, was los ist. Das Allsehende Auge zeigt uns Grumpys Geheimnis! Bitte nicht! Nicht das! Wir sind verloren!

Verloren? Wieso? Was ist denn mit Grumpy?!

Ich dachte immer, er wär nur ein niedliches Untier. Aber jetzt versteh ich’s!

Was denn, Moni? Was ist mit Grumpy?

Grumpy ist ein Albtraum!

EIN ALBTRAUM???

Natürlich! Wieso bin ich nicht gleich draufgekommen?! Wir sind im Reich der Albträume! Die leben hier! Deshalb heißt es ja so!

Ich versteh kein Wort.

Am Anfang sind Albträume noch ganz klein und harmlos. Wie Grumpy. Deshalb erkennt man sie auch nicht! Aber irgendwann wachsen sie und werden immer größer und verschlingen alles! Dann sind sie ausgewachsene Albträume! Und sie sind schrecklich!

Aber … Aber was machen wir denn jetzt?!

Ich weiß es nicht. Ihn beruhigen?! Vielleicht verwandelt er sich ja zurück?

Gute Idee! Aber wie?

GRRRRRRRRR

Wir könnten was summen! Ein Schlaflied! Das mag er!

O. k., dann alle zusammen! Moni, ich und du, lieber Leser! Wir summen ihm was vor!

Und jemand muss ihn hinter den Ohren kraulen! Das mochte er immer! Aber ich komm nicht ran. Bitte! Schaffst du das, Mensch? Vielleicht kannst du ihn erreichen!

Dann schnell! Er wird immer größer! Da seht nur!
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Los! Streichel Grumpy! Ganz sanft hinter den Ohren!

Und alle summen: mmmhhhhh! Möglichst laut! Damit Grumpy es hört! Los! Sonst sind wir alle verloren!

Mmmmmhhh!

Mmmmmmhhh!

OAARRRRRRRRRRRRR

Es klappt! Grumpy beruhigt sich!

Aber nur ein bisschen! Habt ihr wirklich laut genug gesummt? Er ist immer noch riesig! Und da! Aus seinem Maul tropft Schleim! Wir kommen sicher gleich aus dem Tunnel raus! Da kommen wir zu dir! Da sind wir in Sicherheit!

Was?! Nein! Nein! Auf keinen Fall! Wir müssen das Portal schließen! Und zwar schnell! Grumpy darf nicht in dein Zimmer kommen, Mensch!

WAAAS?! Das Portal schließen? Kommt nicht infrage!

Aber wir müssen! Grumpy darf nicht in die echte Welt! Er ist ein Albtraum!

Aber wir sind fast da! Hast du nicht gesagt, dann sind wir in Sicherheit?

Albträume sind das Schlimmste, was einem passieren kann! Und wenn sie auch noch wahr werden, dann sind sie das Gruseligste auf der ganzen Welt! Die fressen alles! Jeden!

Aber dann würden mich endlich alle fürchten! Und ich wäre total berühmt!

Ja, und wer soll dich dann noch lesen? Wenn alle gefressen werden?!

Das … Das ist gemein! Nein! Das gilt einfach nicht! Wir sind so dicht dran! Das ist nicht fair! Ich mach das nicht! Ich geh da jetzt durch!

Dann sind wir verloren! Mensch! Geh in Deckung! Versteck dich unter deinem Bett! Oder besser: Lauf! Egal wohin! Oh Hölle, das geht nicht gut aus!

Ach menno! Ist es wirklich so schlimm? Dann … Gut … O. k., ich hab eine Idee, wie wir das Portal wieder schließen könnten. Aber ich kann für nichts garantieren!

Egal! Sag schon! Wir müssen es versuchen! Und zwar schnell!

Gut. Dann tut jetzt genau, was ich sage. Moni, du summst noch mal. Laut! Jetzt!

O. k.! Mmmmmmmmmmmmhhhh!

Und du, allermutigster und tapferster Leser, den ich überhaupt jemals hatte … Du machst mich jetzt zu!

Ja, richtig gelesen! Du sollst mich zumachen! Richtig aus dem E-Book rausgehen. Und dann haust du 3 Mal, so fest du kannst, mit deiner Faust auf den Tisch oder gegen die Wand! Ernsthaft! Und dabei rufst du: »ZU! ZU! ZU!«

Dadurch wird das Portal hoffentlich wieder geschlossen! Dann kann Grumpy nicht mehr in dein Zimmer kommen! Danach öffnest du mich wieder und klickst auf den Link weiter unten. Viel Glück!

Mmmhhh! Beeilt euch! Mmmhhh! Ich Mmmh! Kann Mmmmh! Grumpy Mmmmmmhhh nicht länger beruhigen!

Dann los! Schließ das Portal! Mach mich »ZU! ZU! ZU!« und schlag 3 Mal auf den Tisch oder gegen die Wand! Dann klicke hier!
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Der dritte Schlüssel! Du hast ihn gefunden!
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Psssst! Mensch, Moni! Leise! Wir sind noch in der Hölle!

Lasst uns den Schlüssel später untersuchen. Machen wir, dass wir hier wegkomm–

Aah! Wer ist das denn? Was passiert hier? Aah, heiß, heiß!

Oh nein!

[image: ]

HAB ICH EUCH ERWISCHT! IHR UNGLÜCKSELIGEN, LASST ALLE HOFFNUNG FAHREN! WILLKOMMEN IN DER HÖLLE!

Ein Richter-Teufel! Schnell weg!

SCHWEIGT! JEDER FLUCHTVERSUCH WIRD MIT TAUSEND JAHREN HÖLLENQUALEN BESTRAFT! ES GIBT KEIN ENTKOMMEN!

SO, SO, WEN HABEN WIR DENN DA?

DAS KLEINE BÖSE BUCH, SCHAU AN.

DU JAGST DEINEN LESERINNEN UND LESERN ALSO GERNE ANGST EIN. UND ERZÄHLST IHNEN LÜGEN! UND … WAS?! EINMAL WOLLTEST DU SIE SOGAR TÖTEN?!

Ja, aber doch nur zum Spaß! Ich will mal ein großes Böses Buch werden, das alle fürchten. Und da muss ich schließlich ein paar Gemeinheiten …

SPAR DIR DEINE AUSREDEN! DIE ZÄHLEN HIER NICHT.

Aber das ist keine Ausrede, nur …

Ungerecht! Ja, genau. Ungerecht ist das! Nie hört ihr euch die ganze Geschichte an!

SCHWEIG, DÄMONIN, DICH KNÖPFE ICH MIR ALS LETZTES VOR.

VORHER ZU DIR, MENSCH HINTER DEM BUCH. WIE ICH SEHE, BIST DU AUCH KEIN ENGEL. OBWOHL DU DIR MANCHMAL MÜHE GIBST. HM. EIN ZWEIDEUTIGER FALL. MIST. WAS MACHEN WIR DENN DA?

EGAL. ES REICHT, DASS DU DICH MIT DIESEM BÖSEN BUCH RUMTREIBST. DAFÜR GIBT ES MINDESTENS EINE HALBE EWIGKEIT IM KÄFIG!

Mit wem man sich anfreundet, darf ja wohl jeder selbst entscheiden!

WENN DU NICHT BALD STILL BIST, JUNGE DÄMONIN, LASSE ICH DICH IN KETTEN LEGEN!

Ja, sicher! Immer nur unfaire Mittel verwenden! Und gleich mit Gewalt drohen! Und das soll ein Gericht sein?!

RUHE!!! GUT. JUNGE DÄMONIN, KOMMEN WIR ZU DIR. WIE ICH SEHE, BIST DU VON ZU HAUSE ABGEHAUEN! UND DU HAST GESTOHLEN!

Ja, aber doch nur, um Grumpy zu retten! Ich musste es tun! Ich hatte doch keine Wahl!

AUSREDEN! VÖLLIG UNWICHTIG!

Und ob das wichtig ist! Das ist sogar superwichtig!

STILL JETZT! NOCH EIN WORT, UND ICH VERURTEILE DICH ZU …
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Sie können mich verurteilen, wie Sie wollen! Wir retten Grumpy! Wir tun etwas Gutes! Und Sie werden uns nicht daran hindern!

KACKWURST!

Moni! Vorsicht! Du explodierst ja!

Ich erkenne dieses Gericht nicht an!

UNWICHTIG, hihihi.

Es ist ungerecht!

HIERMIT VERURTEILE ICH EUCH ZU 3 EWIGKEITEN VOLLER HÖLLENQUALEN! ZUERST TUT ES NUR WEH! DANN WERDET IHR WAHNSINNIG. UND DANACH GIBT ES NUR NOCH VERZWEIFLUNG, hihihi!

»Hihihi«? Was ..?

Moment, das gibt’s doch nicht. Opa?!
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Na, wer denn sonst?

Oh Mann! Oooopa! Was machst du denn hier?!

Opa?! Dieser Teufel ist dein Großvater?!

Ich hab euch reingelegt, stimmt’s? Gib’s zu, Moni, du hattest keine Ahnung! Ich hab euch voll erwischt. Ihr habt euch vor Angst fast in die Hosen gemacht! Ich hab’s noch voll drauf!

Opa! Mann! Ich fass es nicht!

Das ist die seltsamste Familie, die ich je getroffen habe.

Moni, was ist denn los bei dir? Stimmt das? Bist du wirklich von zu Hause weggelaufen?

Ich musste! Stell dir vor: Mama und Papa wollen mir Grumpy wegnehmen. Und ihn essen! Weil er nicht böse genug ist. Und ich nicht das werden will, was sie wollen! Und weil sie sowieso nie zufrieden mit mir sind. Und überhaupt!

Ach deshalb hat deine Mama mich letztens zum Hackbraten eingeladen. Sie scheint es ernst zu meinen. Ich glaub, ich muss mal mit ihr reden.

Was?! Nein! Bitte verrat uns nicht, Opa!

Du weißt, dass ich das muss, Moni. Ich bin ein Teufel. Aber keine Sorge. Guck mal. Hier hab ich was für dich und deine drei Freunde. Tragt da eure Namen ein:
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Hiermit wird bestätigt, dass
Moni + Grumpy,

Das kleine Böse Buch

und
(trage hier deinen Namen mithilfe der Notizfunktion ein)
ein gutes Herz haben.


Du gibst uns ein Unschuldszeugnis?!

Damit dürft ihr aus der Hölle raus.

Aber … das ist ja superlieb von dir!

Lieb?! Vorsicht, junge Dame! Oder ich zieh dir die Ohren lang! Ich will nur ein bisschen Unruhe stiften. Wenn deine Eltern erfahren, dass ihr hier wart, seid ihr besser über alle Berge.

Du bist der Beste, Opa! Ich hab dich l… verabscheue dich von ganzem Herzen!

Ich dich auch, Moni, ich dich auch. Und Moni? Weißt du, was ich finde? Ich finde, du solltest was mit Wut machen. Das passt richtig gut zu dir.

Danke, Opa, ich überleg’s mir.

Los, jetzt macht, dass ihr wegkommt.

Gut! Beeilen wir uns!

Brauchst du mir nicht zwei Mal sagen. Hauen wir ab! Ich glaube, hier ist es sicher! Da treffen wir uns!
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O. k., sind wir unter uns? Hört uns niemand mehr zu? Dann …

Mist!

Mist! Mist! Mist! Dreimal blöder Kacke-Mist!

Es hat schon wieder nicht geklappt!

Das darf doch nicht wahr sein, oder?!

Wieso klappt denn nie ein Plan von mir?!

Und warum kann ich nicht endlich groß und gruselig werden?!

Aber wenn wir das Portal nicht geschlossen hätten, wär ein echter Albtraum aus mir rausgekommen! Und … na ja … jetzt, wo ich so drüber nachdenke: Vielleicht ja auch die ganze Hölle? Und Monster und Geister? Und das gesamte Reich der Albträume?!

Oje, da hab ich vorher gar nicht dran gedacht. Du etwa?

Meinst du, das Portal war vielleicht deshalb in der verbotenen Kammer? Weil es manche Dinge besser nur in Geschichten geben sollte?

Na, wie auch immer. Eins weiß ich auf jeden Fall: Ein echtes Abenteuer hatten wir ja trotzdem! Wir sind zusammen in ein fernes Land gereist! Und haben das Portal gefunden! Und sind gemeinsam durchgegangen! Und du hältst mich ja gerade auch in deinen Händen und … also das ist ja auch echt, oder? Wozu brauchen wir überhaupt ein Portal? Pah!

Und weißt du was? Vielleicht kommt Moni dich ja wirklich mal besuchen? So als kleiner Wutanfall, wenn jemand unfair zu dir ist? Wer weiß? Vielleicht kannst du ihre Wut dann ja auch ganz echt in dir spüren?!

Und wenn wir auf dieser Schatzjagd was gelernt haben, dann, dass du mutig, cool und clever bist! Eben ein echter Held!

Und das steht ja auch nicht einfach nur in mir geschrieben.

Das ist ja wirklich wahr!

Du hast das toll gemacht!

Und wenn deine Freunde dich fragen, warum du in einem Superheldenoutfit rumläufst, dann könntest du ihnen von den Heldentaten erzählen, die du mit mir erlebt hast. Vielleicht wollen die mich dann ja auch lesen! Das würd mich riesig freuen!

Aber gut. Das musst natürlich du entscheiden.

Denn ich geb ja zu: Am Ende ist mein Plan gescheitert.

Aber weißt du was?

Ich lass mich nicht unterkriegen. Diesmal war es wirklich knapp. Ich war ganz dicht dran! Ich komme immer näher! Und beim nächsten Mal … Da klappt es ganz bestimmt! Und dann wird’s richtig gruselig! Versprochen!

Oder wie siehst du das, Grumpy?

PIPPIFURZ!
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Das war falsch! Hier geht es nicht weiter. Gehe wieder zurück!
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